
Antrag auf Bezuschussung von gesundheitsfördernden Projekten 2018 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
im Rahmen unseres Schulprogramms zur Suchtprävention in der Jahrgangsstufe 7 (5 Klassen) 
wird jedes Jahr in der Woche vor den Osterferien an mehreren Tagen ein Projekt zum Thema 
„Sucht" durchgeführt. 
Am Montagabend, dem 30.03.20 findet ein Elterninformationsabend zum Thema „Prävention 
zur Mediensucht" von der Fachstelle für Suchtprävention der Diakonie Troisdorf statt. 
Darüber hinaus würden wir gerne vom 30.03.20 — 01.04.20 das Projekt „Chat & Co" der 
Diakonie Troisdorf in Anspruch nehmen. 
Die Projekte „Elterninformationsabend" sowie „Chat & Co" enthalten folgende Inhalte: 

Elterninformationsabend zum Thema „Prävention zur Mediensucht" 
Zielgruppe: Eltern der entsprechenden Jahrgangsstufe 
Dauer: 	2 Stunden, Termin nach Absprache 
Kosten: 	160€ für 2 Stunden, eine Fachkraft 
Inhalte: 	Zahlen und Daten über die aktuelle Mediennutzung. Umgang und Schutz von 

persönlichen Daten in Sozialen Netzwerken. Computerspiele und seine 
Folgen. Cybermobbing (Infos und rechtliche Grundlagen) 
Tipps und Empfehlungen zum sicheren Umgang mit dem Internet. 
Exzessiver Medienkonsum. Tipps und Empfehlungen zur Suchtvorbeugung. 
Vorstellung des Suchthilfesystems. 

Kosten: 	60,00 € pro Fachleistungsstunde (Schulstunde) 

„Chat & Co" — Prävention zum Thema Prävention zur Mediensucht" 
Schulprojekt für Schülerinnen der Jgst. 7-8 

Ziel: 
	

Medienkompetenzförderung, Sensibilisierung, Vermittlung von 
Datenschutzmaßnahmen, Vorbeugung süchtiger Verhaltensweisen, 
Vorstellung des Suchthilfesystems 

Inhalt: 	Modul 1 Reflexion des eigenen Mediennutzungsverhalten 
Modul 2 Soziale Netzwerke — Umgang mit und Schutz von persönlichen 

Daten 
Modul 3 Computerspiele — Wenn aus Spaß süchtiges Verhalten wird/ 

Suchtprävention 
Modul 4 Prävention und Bedeutung von Cybermobbing 

Dauer: 	4 aufeinanderfolgende Schulstunden pro Klasse, Termin nach Absprache 

Info: 
	

Das Projekt ist grundsätzlich darauf ausgelegt, ohne Anwesenheit einer 
Lehrperson, von einer Fachkraft durchgeführt zu werden. 
Die durchführende Präventionsfachkraft bleibt während des Projektes und 
auch danach an Ihre gesetzlich vorgeschriebene Schweigepflicht gebunden. 

Die Gesamtkosten belaufen sich  auf inspesamt 160 € 4*5*60 = 360€.1 

Kontakt: 
Sarah Kühl 
Sozialpädagogin 
Referentin für Suchtprävention 
Fachstelle für Suchtprävention der Diakonie An Sieg und Rhein 
Poststr. 91 
53840 Troisdorf 
Tel: 0 22 41- 66 525 
kuehl@diakonie-sieg-rhein.de  
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